
Alles um uns herum ist aus Atomen . Pflanzen, Tiere,

, Erde, Luft, die Sonne und was es sonst noch alles gibt. Die

Atome sind aber so , dass man sie weder mit den Augen noch

mit den  Mikroskopen sehen kann.

Der Name „Atom“ kommt von dem  Wort „atomos“, was „das

Unzerschneidbare“ oder „das “ bedeutet. Ausgedacht haben

sich das die  Philosophen Leukipp und Demokrit. Sie haben vor

etwa 2500 Jahren die  beobachtet und versucht zu erklären,

was sie sahen. Eine gute  von Atomen hat man aber erst etwa

seit dem Jahr 1900.

Atome sind viel kleiner als man es sich  kann. Darum kann man

sie auch nicht . Es gibt kein Mikroskop, mit dem man ein

 Atom betrachten könnte. Ein Rastertunnelmikroskop hat eine

Art elektronischen : Damit kann es die Oberfläche eines

 abtasten und der Computer erzeugt daraus ein

.

Am Beispiel der Luft kann man sich gut vorstellen, dass man Atome nicht sehen kann: Die

Luft enthält auch Atome, die  aber alle getrennt herum. Erst

wenn viele Atome zusammen , kann man sie sehen. Um die

Dicke eines  zu bauen, müsste man ungefähr zehn Millionen

Atome  legen, also zehn mal 1000 mal 1000 Stück.
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